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Eine herausfordernde Lage

Grußwort der Kfz-Innung
Salzgitter zuWeihnachten 2024

Kaufzurückhaltungbei E-Fahrzeugen,
starkes Wachstum beim Verkauf von
Gebrauchtwagenundgut ausgelastete
Kfz-Werkstätten – so beschreibt der
Zentralverband des Deutschen Kraft-
fahrzeuggewerbes (ZDK) die Heraus-
forderungen, im zu Ende gehenden
Jahr 2024. „Nach dem abrupten Stopp
desUmweltbonus kurz vorWeihnach-
ten 2023 ist derVerkauf der rein batte-
rieelektrisch betriebenen Fahrzeuge
imLauf des Jahres deutlich zurückge-
gangen“, sagt Salzgitters Obermeister
Thomas Schacht.

Dabei spielen auch andere Faktoren
eineRolle, nicht nur derAnschaffungs-
preis, auch die Ladeinfrastruktur und
der Ladestrompreis. „Wir brauchen
Schnelllader, die für dieAutofahrer gut
erreichbar sind. Der öffentliche Raum
ist knapp und solltemaximal nutzbar
sein. Dies kanndurch schnelleDC-La-
der und eine damit verbundenehöhere
Ladefrequenz der Fahrzeuge erreicht
werden.“

Außerdem muss nach Ansicht des
Obermeisters der Ladestrompreis
runter, insbesondere für E-Auto-Fah-
rer, die nicht zu Hause laden können.
„Wenn für das SchnellladenPreise von
über 80 Cent zu zahlen sind, ist dies
verglichenmit Benzin oderDiesel deut-
licher teurer.Wo ist da der Anreiz, auf
ein E-Fahrzeug umzusteigen? Laden
muss vom ersten Kilometer, von der
ersten Kilowattstunde an deutlich
günstiger sein als das Tanken fossiler
Brennstoffe, soThomas Schacht.

Aktuell wird dasKaufverhalten gene-
rell durch die herausfordernde wirt-
schaftlicheLage beeinflusst. Nachrich-
tenüber drohendeArbeitsplatzverluste
tragen zur Verunsicherung bei. Ins-
besondere private Kunden sind beim
Neuwagenkauf zurückhaltend und
fahren ihr Auto weiter. Das Pkw-
Durchschnittsalter liegt inzwischen
bei 10,3 Jahren. Vor zehn Jahrenwaren
esnoch8,8 Jahre.DieMenschennutzen
ihre Fahrzeuge länger und investieren
mehr inWartung und Reparatur. Das
kommt den Kfz-Werkstätten zugute,
die sehr gut ausgelastet sind.

„Wer sich dennoch dazu entschei-
det den Pkw zu wechseln, sieht sich
verstärkt auf dem Gebrauchtwagen-
markt um“, fährt derObermeister fort.
Dabei spielen die steigenden Neuwa-
genpreise und die hohen Zinsen eine
Rolle. In wirtschaftlich schwierigen
Zeiten erhöht sich zudem die Spar-
quote der Haushalte. Sie liegt aktuell
über demSchnitt der letzten 19 Jahre.

Ausblick 2025
Für das kommende Jahr 2025 erwartet
der ZDK rund 2,7Millionen Pkw-Neu-
zulassungen. Im laufenden Jahr 2024
könnten es rund 2,83 Millionen Pkw
werden. Da Anreize durch Förderprä-
mien imBereichder E-Mobilität bis zur
Bildung einer neuen Bundesregierung

vermutlich ausbleiben und die Kun-
den angesichts der wirtschaftlichen
Unsicherheiten, der hohen Neufahr-
zeugpreise und der weiterhin hohen
Leitzinsen zurückhaltend reagieren,
geht der ZDK für das kommende Jahr
von einer rückläufigenEntwicklungbei
der Zulassung neuer Pkw aus.

Wachstumhingegen erwartet der Ver-
band für das Jahr 2025 imGebraucht-
wagengeschäft. Mit rund 6,8 Millio-
nen Pkw-Besitzumschreibungen ist
mit einemhöherenNiveau als im Jahr
2024 zu rechnen. Bis Ende Dezember
2024 prognostiziert der ZDK rund
6,6Millionen Besitzumschreibungen.

Das Werkstatt-Geschäft wird sich
auch im kommenden Jahr 2025 auf
dem hohen Niveau des Vorjahres
stabilisieren.

Fachkräfte gesucht
Fundament des künftigen Erfolgs
der Kfz-Betriebe sind gute Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter.
„Nach wie vor sind die Autoberufe
bei den jungen Menschen sehr ge-
fragt“, betont Thomas Schacht. Bei
der Ausbildung ist das Kfz-Gewer-
be mit über 95.500 Auszubildenden
im Handwerk führend. Allerdings
sei auch hier ein Fachkräftemangel
spürbar, der sich durch den Eintritt
der Babyboomer ins Rentenalter wei-
ter verschärfe. Mit der Fachkräfte-
strategie „10.000 plus – holen, halten,
herausfordern“ werden die Kfz-Be-
triebe bei der Akquise von neuen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern
unterstützt. Unter anderem wird
bundesweit, auf Länderebene und re-
gional für die Autoberufe geworben,
etwa explizit auch bei Frauen sowie
bei Migrantinnen und Migranten.

Kfz-Gewerbe hält
Wirtschaft mobil
Die 40.000 Autohäuser, Karosserie-
und Kfz-Meisterbetriebe erzielten im
Jahr 2023 einenUmsatz von 211,4Mrd.
Euro – ein starker mittelständischer
Wirtschaftsfaktor in Deutschland
mit 470.000 Beschäftigten. Sie sorgen
dafür, dass die Menschen mit ihrem
Auto zur Arbeit oder in den Urlaub
kommen und dass die Wirtschaft
mobil bleibt.
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Wir wünschen
allen Kunden,

Geschäftsfreunden
und Bekannten ein

frohes Weihnachtsfest
und ein glückliches

neues Jahr!

E-Mail: autohaus-schacht@t-online.de
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www.lackiererei-wieczorek.de

Ottostraße 12 · 38259 Salzgitter
Tel.: 05341- 31197

Meisterbetrieb

LACKIEREREI
M. WIECZOREK

Wir wünschen allen Kunden,Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und VerwandtenFreunden und Verwandten
ein frohes Festein frohes Fest
und einund ein
gutes neues Jahr.gutes neues Jahr.
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